
by Julia Minder & Simon Bader 

Liebe Freunde, Mitglieder, Unterstützer,
Gönner und Sponsoren

Am 18. September 2021 wurde das neue
Flüchtlingslager auf Samos medienwirksam
eröffnet – ihr habt sicherlich davon gehört
oder gelesen. 

Doch wie so oft in Griechenland, entspricht
die Wahrheit leider nicht dem geschönten
Bild, das stolz den Medien präsentiert wird. 

Das Leid, welches sich tatsächlich hinter
dieser Eröffnung verbirgt, ist kaum in Worte
zu fassen. Denn nur durch das achtlose
Rumschieben von Menschen und der
Missachtung jeglicher Menschenrechte –
Transfers aufs Festland und Pushbacks in
die Türkei – konnte die Eröffnung überhaupt
realisiert werden.

In dieser Spezialausgabe unseres News-
letters möchten wir euch einen Einblick
hinter die Kulissen gewähren. Wir berichten
darüber, was sich abgespielt hatte, lange
bevor die internationalen Medien angereist
waren. Und was zurückblieb, nachdem die
Reporter die Insel Samos wieder verlassen
haben. 

Darum geht's / Eröffnung mit Hindernissen 
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Verlagerung aufs Festland

Open Cards 

Illegale Rückschaffungen in die Türkei 

Pushbacks & Mitten im Meer ausgesetzt

Die Woche des Umzugs 

Veränderungen in der SKILLS FACTORY

Trotz feierlicher Eröffnung 

Das Lager ist NICHT bereit 

Das Team und der Lärm sind zurück 

Eine neue Ära in der SKILLS FACTORY
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DARUM GEHT ES

Die Bilder von Zeltstätten und überfüllten Lagern 
an Europas Aussengrenzen sollten endlich ein Ende
haben. 

Deswegen hat die EU 250 Millionen Euro investiert,
um auf den fünf ägäischen Inseln Leros, Chios, Samos,
Lesbos und Kos jeweils ein neues, sogenanntes
«kontrolliertes» Flüchtlingslager zu erbauen. 

Auf Samos befindet sich das erste neue Lager,
welches fertig gestellt und als Präzedenzobjekt
gefeiert werden sollte. 

Mehr dazu:
"EU announces funding for five new refugee camps on
Greek Islands" (The Guardian)

Zeichnung:
Von S. Hassan, Manager Art Department SKILLS FACTORY

Die Bauarbeiten waren schon lange im Gange.
Aufgrund von vielen Komplikationen wurde die
Eröffnung jedoch mehrmals verschoben.

Kleines Beispiel: Noch bis kurz vor der Eröffnung
wurde nach Trinkwasserquellen gebohrt. 

Bald wurde klar, dass die griechische Regierung nicht
im Stande sein wird, den Umzug gemäss den Vorgaben
der EU umzusetzen. Die Regierung fürchtete zu viele
Menschen transferieren und beherbergen zu müssen. 

Doch die EU wollte Ergebnisse sehen. Die Lösung? 

Ein Vakuum wurde erschaffen...

EINE ERÖFFNUNG MIT HINDERNISSEN
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OPEN CARDS

PUSHBACKS

TAUSENDE WURDEN OHNE ASYLSTATUS AUFS FESTLAND GEBRACHT

Entgegen dem EU-Türkei Deal, welcher eigentlich besagt, dass Asyl-
suchende bis zum Entscheid über ihren Asylantrag auf den Inseln
verbleiben müssen, haben in den letzten Monaten Tausende die Insel
verlassen – legal, illegal oder durch offizielle Transfers. 

Die Angst vor dem neuen Camp war so gross, dass für viele nur noch
die Flucht von der Insel als Ausweg blieb. 

Die Camp Population ist damit in den vergangenen Monaten radikal
gesunken – zur Zeit der Eröffnung befanden sich noch rund 600
Geflüchtete auf Samos (verglichen zu fast 6000 im Jahr davor). 

Ein eindrücklicher Videobericht auf SRF:
"Ich kam um Schutz zu finden, aber das hier ist ein Gefängnis".

Viele freuten sich erst darüber, dass es einen Schritt weiterzugehen
schien. Doch die Aufhebung der geografischen Beschränkung auf die
Insel Samos hat mit dem Asylverfahren gar nichts zu tun. 

In der Realität finden sich nun die allermeisten Geflüchteten in der
Illegalität, auf der Strasse in Athen oder in Händen von Schlepper-
banden durch den Balkan in Richtung Westeuropa wieder. 

Gleichzeitig musste natürlich verhindert werden, dass
neue Geflüchtete auf den Inseln ankommen und die
erfolgreich gesunkenen Zahlen wieder ansteigen. 

Die Anzahl der Boote, die versuchen nach Europa zu
kommen, hat in den letzten Monaten signifikant
zugenommen. 

Doch ein neuer Andrang hätte die geplante Eröffnung
bedroht – daher hat auch die griechische Küstenwache
aufgerüstet (siehe Bild) und Berichte von Pushbacks
überschlagen sich. 

TAUSENDE WURDEN, OHNE DIE CHANCE ASYL ZU
BEANTRAGEN WIEDER IN DIE TÜRKEI GEBRACHT
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IM MEER AUSGESETZT 

AUCH WENN DIE OBEN BESCHRIEBENEN VORGÄNGE GEGEN DIE GENFER
FLÜCHTLINGSKONVENTION, DAS EU-RECHT UND GEGEN SÄMTLICHE

MENSCHENRECHTE VERSTOSSEN, HABEN DIESE MACHENSCHAFTEN BIS
HEUTE KEINERLEI RECHTLICHE KONSEQUENZEN. 

MENSCHEN, DIE AUF SAMOS ANGEKOMMEN SIND, WERDEN ILLEGAL
WIEDER IN DIE TÜRKEI ZURÜCKGESCHAFFT

Ein eindrückliches Beispiel hat sich am 13. August 2021 ereignet – quasi
vor unserer Haustüre: Zwei Boote haben Samos gleichzeitig erreicht. Vor
lauter Angst illegal in die Türkei zurückgeschafft zu werden, haben sich
die Menschen aufgeteilt und in den Wäldern, später in einem Kloster
versteckt. 

Eine Gruppe von 10 Personen wurde durch die Polizei aufgegriffen und
am nächsten Morgen in türkischen Gewässern wiedergefunden –
ausgesetzt auf offener See in Rettungsbooten. 

Die restlichen Personen wurden, nur dank heftiger Intervention diverser
Organisationen, ins Flüchtlingslager gebracht, wo sie registriert wurden,
und die Chance hatten, einen Antrag auf Asyl zu stellen. Aufgrund der
Bilder kann der Pushback ganz klar nachvollzogen werden. 

Mehr dazu:
Pushback Samos, Full Report (Aegean Boat Report)

Ein weiteres Beispiel ereignete sich am 20. Oktober 2021:
The Disgrace Of Europe (Aegean Boat Report)
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DIE WOCHE DES UMZUGS 

DAS LAGER IST NICHT BEREIT 

VERÄNDERUNGEN IN DER SKILLS FACTORY: ALS ALLES ANDERS WAR

Diese Entwicklungen haben sich natürlich auch auf unseren Betrieb in
der SKILLS FACTORY ausgewirkt. Die meisten unserer Teammitglieder
haben die Insel aufgrund des bevorstehenden Umzugs verlassen und
unsere Produktion war ins Stocken geraten. 

Für diejenigen, die geblieben sind, war die Situation besonders
schwerwiegend. Je näher der Umzug rückte, desto deutlicher wirkte
sich die bevorstehende Veränderung auf die psychische Gesundheit
unseres Teams aus.

Und so mussten wir vorübergehend den Fokus unserer Arbeit ändern.
Denn Beschäftigung und Ablenkung waren nicht mehr ausreichend. 
Wir boten in dieser Zeit viel emotionalen Support und 1:1 Beratung an.
Gleichzeitig öffneten wir die SKILLS FACTORY, um persönliche Gegen-
stände zwischenzulagern und um vor dem Umzug noch einmal Ruhe
und Stabilität zu tanken.

Und die Welt berichtete über den Umzug:
Umstrittenes Flüchtlingslager auf Samos eröffnet (ARD)
Greece begins moving migrants to new 'closed' camp (France 24)
New refugee camp on Samos 'like a prison', says MSF (Info Migrants)

Am 18. September 2021 wurde das Lager dann endlich und medienwirksam
eröffnet. Besonders gerühmt wurden die neuen Einrichtungen, die Küchen, die
sauberen und sicheren Container. 

Doch bereits am nächsten Tag erreichten uns Anrufe, dass es an allem mangle:
Zwar gäbe es eine Küche, doch nichts, um zu kochen. Zwar gäbe es eine Dusche,
aber nichts, um zu duschen. Nicht einmal Abfalleimer waren vorhanden.

Wir haben umgehend reagiert und unserem Team Essenspakete, Hygieneartikel
und Kaffee ins Camp gebracht. Doch viele der Utensilien (Schüsseln, Messer, ja
sogar ein Toaster) wurde ihnen bereits am Eingang mit dem Kommentar
«forbidden» wieder abgenommen.  

Wie gross der Mangel ist, wird in folgendem Report von "Europe must Act"
deutlich (auch eines unserer Teammitglieder meldet sich zu Wort):

“When will I become a human?” (Europe must Act)

TROTZ FEIERLICHER ERÖFFNUNG 
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EINE NEUE ÄRA IN DER SKILLS FACTORY

MEHR...SPENDEN

DAS TEAM UND DER LÄRM SIND ZURÜCK 

Zu unser aller Überraschung gibt es dann doch etwas was
funktioniert: Und das ist der Transport in die Stadt. 

Dank den stündlichen Bussen, deren Ticketkosten wir
übernehmen, kam unser Team und damit auch das Leben
langsam, aber sicher wieder zurück in die SKILLS FACTORY. 

Am 5. Oktober 2021 hatten wir einen "Tag der offenen Tür"
organisiert und viele neue, interessierte und top motivierte
Menschen kennen lernen und ein kleines Team wieder
aufbauen können.  

Endlich erklingen wieder Maschinengeheul, Fräsenlärm,
Gehämmere, Sprachengewirr und Gelächter aus der Fabrik. 

Wir freuen uns sehr darüber und sind gespannt, was wir mit
den neuen Teammitgliedern alles aufbauen, erleben und
erreichen werden.

FREIWILLIGENARBEITMITGLIEDSCHAFT

WESHALB WIR AUF SAMOS BLEIBEN
Für diejenigen, die bleiben müssen, ist die Situation verzweifelter als jemals zuvor. Umso wichtiger
ist das Arbeiten in der SKILLS FACTORY geworden. 

Durch das Wegfallen der anderen NGOs wird die Nachfrage grösser.

Im neuen Camp mangelt es an allem. Die Nachfrage nach Einrichtungen und selbstgemachten
Lösungen ist gross. 

Einige Organisationen haben neben dem Camp Land gemietet und verlassen sich auf das Team der
SKILLS FACTORY, um beim Aufbau einer Struktur für Unterricht und medizinische Sprechstunden
zu helfen. 

Die aktuellen globale Krisen lassen nicht auf ein Abflachen von Flucht und Vertreibung hoffen. Wir
gehen davon aus, dass in naher Zukunft wieder mehr Menschen auf den Inseln ankommen werden.

DENN NUR WENN WIR EINE ALTERNATIVE ZUR ISOLATION BIETEN, KÖNNEN WIR BEGEGNUNGEN
ERMÖGLICHEN UND BRÜCKEN BAUEN ZWISCHEN SPRACHEN UND KULTUREN. 
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